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e Von dem Zunlande
a S

Des KWahſen-Kanſes zu Dreßden,
Auf das Jahr 1736.
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S

gßß Theuerung im Lande unter die gottlichen
x Straff-Gerichte zu rechnen ſey, und die Ein—
T

8 JJ vwohner deſſelben vornemlich zu der Zeit zutref—

Vorſorge lanige gemig gertng geachtet, ſolches bewahret
das Zeuguiß der Heiligen Schrifft am herrlichſten. Daß

aber Theuerung auch von Menſchen zuwege gebracht wer

den konne, wenn ſie bey maßiger Erndte entweder aus
Mißtrauen gegen GOtt, oder aus unmaßiger Begierde
viel zu gewinnen, ihren Vorrath zurucke und auf Theue—
rung halten, ſolches iſt ſo wenig in Zweifel zu ziehen, als

ſelbiges das Jahr 1727. mit Grunde beſtarcket hat.
Geſtalten der in damahls vorher gegangenem Winter
ziemlich angeſtiegene Getreyde- Preiß ſo fort im Fruh—

Jahre



Jahre wieder gefallen, ehe noch der AckersMann die
Garbe ſeiner Hoffnung binden geſehen.

Ob nun die dißjahrige ſo gleich nach der Erndte vo—

rigen Jahres entſtandene geſchwinde Theurung zur erſte

ren oder letzteren Art zu rechnen, da beſonders kein durch—
gangiger Mißwachs im Lande vorhanden, ſolches will
man zu kunfftiger Beurtheilung ausſtellen. So viel
aber iſt gewiß, daß der Unterhalt hieſiger Haüß Arĩmnen,

und derer, ſo in Hoſpitalern auch Findel-und Wayſen—
Hauſern ſich befinden, denen Erariis gegenwartig ſchwe-

rer, als jemahls gefallen, weil binnen Jahres-Friſt eine
groſſe Anzahl milder Geber naturlich abgeſtorben, und
eine noch groſſere, theils aus Mißtrauen gegen GOTT,
theils aus Mangel der Nahrung, mit ihren vorigen Ga
ben zurucke blieben.

Jedennoch aber hat die ewige Vorſorge bis daher
Preiß-wurdigſt geholffen: Jmmaſſen allein in allhieſigen
WayſenHauſe nachgeſetzte Perſonen nothdurfftig erhal—

ten worden, als:

1. Prediger und Catechete bey der Kirche,

2. Informatores,
1. Werck-Meiſter,

1. Zucht



L ZuchtMeiſter, und
1. Zucht-Knecht,
1. Lehr-Meiſterin,
1. Kochin,
1. Warterin vor die Knaben,
1. Waeterin vor die Magdlein.

Ferner:
58. WahſenKnaben, davon

Z. auf das Handwerck aufgenommen,

und5., ihren Befreunden wieder abgefolget

worden, E3*1. eſtorben,
J. in das Lazareth gebracht,
Z. heimlich entkommen, und

45. annoth weſentlich vorhanden ſind.

25. Mugdgen, davon

2. zu Dienſten gelanget,
2

J. ihren Befreunden abgefolget, und
22. annoch vorhanden ſind.

vi J Zucht



Gi. Zuchtlingen als
19. welche auf Alrgnadigſte Befehle in die Zucht ge Jüc

nommien, hiervon aber
10. wieder dimiuret worden, und
9. annoch vorhanden ſind.

15. welche von E. E. Rath in die Zucht gegeben, und
h' v
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